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Omnis Studio und Open Office

Vorwort

Dieses Dokument beschreibt die Verwendung von Open Office aus Omnis Studio heraus. Die Demo-Applikation startet eine neue Instanz von Open Office Writer, erzeugt darin ein zunächst leeres Text-Dokument und fügt aus Omnis Studio heraus Text in dieses Dokument ein.

System-Anforderungen

Das Demo-Paket wurde in einer Systemumgebung wie folgt getestet:

· Omnis Studio Version 4.1.1

· SuSE Linux Version 9.3, darin enthalten sind

· Open Office 2.0

· Java Runtime Environment (= JRE), Version 1.4.2

Inhalt des Pakets

Das Archiv OpenOfficeDemo.zip sollte die folgenden Dateien enthalten:

	Dateiname
	Inhalt

	Omnis_OpenOffice_de.doc
	Dokumentation in Deutsch

	Omnis_OpenOffice_en.doc
	Documentation in English

	profile.local
	Beispiel für /etc/profile.local

	WriterDemo.java
	Java Quellcode

	WriterDemo.class
	Java Bytecode

	office_demo.jar
	Java Archiv, enthält die beiden obigen Dateien

	OpenOfficeDemo.lbs
	Omnis Studio Library


Installation

Stellen Sie sicher, dass Omnis für die Verwendung von externen Java Objekten richtig konfiguriert ist. Siehe dazu das Manual Omnis_Programming.pdf, Seite 583. Insbesondere müssen die Umgebungsvariablen OMNISJVM und LD_LIBRARY_PATH korrekt gesetzt sein. Beim Starten von Omnis darf im Trace Log kein Eintrag "the Java Virtual Machine failed to load" erscheinen. Sie können zusätzlich überprüfen, ob sich die Java Demo Library 
/usr/local/rainingdata/os411/java/JavaCode/zipdemo/zipdemo.lbs

öffnen und ausführen läßt.

Als nächstes muss der CLASSPATH eingestellt werden: Wechseln Sie zum User root, editieren Sie die Datei /etc/profile.local (Falls diese Datei nicht vorhanden ist, erzeugen Sie eine neue, leere Datei.) Fügen Sie die folgenden Zeilen am Ende hinzu:

# Add . and classes from /usr/lib/ooo-2.0/program/classes/ to the CLASSPATH

OFFICE_HOME=/usr/lib/ooo-2.0

URE_JAVA_DIR=$OFFICE_HOME/program/classes

CLASSPATH=.:$URE_JAVA_DIR/juh.jar:$URE_JAVA_DIR/jurt.jar:$URE_JAVA_DIR/ridl.jar:$URE_JAVA_DIR/unoil.jar:$CLASSPATH

export CLASSPATH

Sie können die beiliegende profile.local als Basis verwenden und in Ihre Konfiguration einfügen. In dieser Datei sind auch OMNISJVM und LD_LIBRARY_PATH definiert, stellen Sie aber sicher, dass sie auf existierende Dateien in Ihrem System verweisen. Danach müssen Sie den PC neu booten.

Erzeugen Sie ein Unterverzeichnis office_demo unterhalb von java/JavaCode vom Studio Hauptverzeichnis. Für Studio 4.1.1 ist der Pfad

/usr/local/rainingdata/os411/java/JavaCode/office_demo/

Kopieren Sie die Datei WriterDemo.class (und eventuell WriterDemo.java) in dieses Verzeichnis.

Sie können nun überprüfen, ob der CLASSPATH korrekt gesetzt ist und ob die WriterDemo Klasse zusammen mit Open Office arbeitet, indem Sie ein Terminal Fenster öffnen und dort eingeben:

cd  /usr/local/rainingdata/os411/java/JavaCode/

java  office_demo/WriterDemo

Damit sollte eine neue Instanz von Open Office Writer mit einem Textdokument gestartet werden, in die dann Text eingefügt wird.

Anschließend muss man den Java Class Cache von Omnis zurücksetzen. Löschen Sie die Datei

/usr/local/rainingdata/os411/java/jcache1.dat

Öffnen Sie Open Omnis Studio, klicken Sie auf "Studio 4.1.1" im Studio Browser, dann auf "Java" und danach auf "Reset Class Cache". Schließen Sie Omnis Studio and starten Sie erneut. (Manchmal ist es notwendig, diese Prozedur zu wiederholen).

Jetzt können Sie die Library "OpenOfficeDemo.lbs" öffnen; diese öffnet ein Fenster "Open Office Writer Test". Klicken Sie auf den oberen Button in diesem Fenster. Damit erzeugen und öffnen Sie eine neue Instanz von Open Office Writer. Achtung! Das kann eine Minute lang dauern.

Erweiterungen

Um die Funktionalität der Klasse WriterDemo zu erweitern, ist es unumgänglich, sich das "OpenOffice.org Software Development Kit (SDK)" anzuschauen. Das erhält man von

http://download.openoffice.org/2.0.2/sdk.html

Die entsprechende Dokumentation "OpenOffice.org 2.0 Developer's Guide" (eine 26.6 MB große .pdf Datei mit 1.141 Seiten) kann man sich herunterladen von 

http://api.openoffice.org/DevelopersGuide/DevelopersGuide.html

Wenn Sie Erweiterungen in Java schreiben wollen, muss das JAVA SDK installiert sein (in SuSE 9.3 vorhanden, wird aber standardmäßig nicht installiert). Empfehlenswert ist außerdem die Verwendung einer Java IDE (wie z.B. Eclipse).

Verwendung von Eclipse

Wenn Sie die WriteDemo in Eclipse neu kompilieren wollen, müssen die Java Archive von Open Office im Java Build Path von Eclipse wie folgt ergänzt werden: Öffnen Sie das Projekt, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Projekt im Package Explorer und wählen Sie "Properties" im Kontext-Menü. Im folgenden Dialog klicken Sie auf den Zweig "Java Build Path" und im Fenster auf den Reiter "Libraries". Es sollte dann stets die "JRE System Library" angezeigt werden. Klicken Sie auf "Add External JARs" und fügen Sie die Archive juh.jar, jurt.jar, ridl.jar und unoil.jar aus der Open Office Installation hinzu. (Bei einer SuSE Linux 9.3 Installation im Verzeichnis /usr/lib/ooo-2.0/program/classes/).
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